TEXTLICHE FESTSETZUNGEN

Hohe der baulichen Anlagen (§ 18 BauNVO

Die baulichen Anlagen durfen in den Baugebieten eine Héhe von 20 m Uber
Gelénde nicht Gberschreiten. Ausnahmen aus zwingenden Griinden sind bis zu
einer Héhe von 25 m Uber Geléande, bei untergeordneten Bauteilen bis zu einer
Hohe von 30 m Uber Gelénde zuléssig. Bezugspunkt ist die mittlere Héhenlage
des jeweiligen vorgelagerten Abschnittes der zugehérigen ErschlieRungsstrale.

Zulassigkeit von Nutzungen in den Industriegebieten

Gemal § 1 Abs. 5 in Verbindung mit Abs. 9 BauNVO sind in den Industriegebieten
Handelsbetriebe, die an Endverbraucher verkaufen, unzulassig, mit Ausnahme
von Handelsbetrieben fur Fahrzeuge, Fahrzeugteile, Fahrzeugreifen sowie Kraft-
und Schmierstoffe. Der Einzelhandel mit Waren in einem Fertigungsbetrieb ist
zulassig, wenn die Grélie der Verkaufsflache kleiner ist als die Geschofflache flr
Fertigung und/ oder Reparatur.

Gemal § 1 Abs. 6 BauNVO sind die nach § 9 Abs. 3 Nr. 1 BauNVO zuléssigen
ausnahmen nicht Bestandteil des Bebauungsplanes.

Gliederunqg der Industriegebiete nach den besonderen Eigenschaften der
Betriebe und Anlagen (§ 1 Abs. 4 Nr. 2 BauNVO)

Gemal § 1 Abs. 4 Nr. 2 BauNVO sind in den Industriegebieten nur Betriebe und
Anlagen zuléssig, deren Schallemissionen die festgesetzten
Flachenschallleistungspegel nicht Gberschreiten.

Hinweise:

1)

2)

Im Gebiet des Bebauungsplanes werden archdologische Funde vermutet

(Bodendenkmale gemal § 3 Abs. 4 des Niedersachsischen Denkmalschutzgesetzes).

Nach § 13 des Niedersachsischen Denkmalschutzgesetzes bedarf die Durchflhrung
von Erdarbeiten einer Genehmigung der unteren Denkmalschutzbehdérde, die bei
baugenehmigungspflichtigen MaRnahmen zusammen mit der Baugenehmigung zu
erteilen ist, bei genehmigungsfreien Vorhaben separat beantragt werden muss. Mit
Auflagen zur Sicherung oder vorherigen Ausgrabung muss gerechnet werden.

Der Geltungsbereich befindet sich im beschrankten Bauschutzbereich des
Verkehrslandeplatzes Rotenburg.

Planzeichenerklarung

1.

2.

Art der baulichen Nutzung

Industriegebiete

Maf der baulichen Nutzung

0,7 Grundflachenzahl

3.

Lwa65 dB(A) tags

Lwa 42 dB(A) nachtj Zulassige Emissionskontingente in db(A)

Bauweise, Baulinien, Baugrenzen

Baugrenze

6.

Verkehrsflachen

StralRenverkehrsflachen

Straflenbegrenzungslinie

Bereich ohne Ein- und Ausfahrt

Flachen flir Versorgungsanlagen, fiir die Abfallentsorgung und Abwasserbeseitigung sowie fir
Ablagerungen Anlagen, Einrichtungen und sonstige MalRnahmen, die dem Klimawandel
entgegenwirken

Flachen fiir Versorgungsanlagen, fur die Abfallentsorgung

und Abwasserbeseitigung sowie fiir Ablagerungen

O Abfall

13.

Planungen, Nutzungsregelungen, Mafinahmen und Flachen fur MalRnahmen zum Schutz, zur Pflege

und zur Entwicklung von Natur und Landschaft

Umgrenzung von Flachen zum Anpflanzen von Baumen, Strauchern
und sonstigen Bepflanzungen

15.

Sonstige Planzeichen

—--1

lGrenze des raumlichen Geltungsbereiches
L — T

IV. Flachen fiir das Anpflanzen von Bdumen, Strauchern und sonstigen A —
—C ufstellungsbeschluss Offentliche Auslegung
Bepflanzungen (§ 9 Abs. 1 Nr. 25a) und b) BauGB) . . o _
Praambel des Bebauungsp|aneS Nr. 42C - 1. Anderung Der Verwaltungsausschuss der Stadt hat in seiner Sitzung am Der Verwaltungsausschuss. der St_?dt hat in seiner Sitzung am
1. Mindestens 15 v.H. der Flache der Baugrundstiicke sind zu begriinen. [ | e die Aufstellung der 1. Anderung des Ny ey <(1jem BEntvgu:jf der 1. Anciferuntg dej Seb.?flfjurl?sglanes
s =R . --Hohenesch - Westlicher Rand-- Bebauungsplanes Nr.42 C beschlossen. r. und der begrundung zugestimmt und die oftentiiche
: .. : Der Aufstellungsbeschluss wurde gemaR § 2 Abs. 1 BauGB Auslegung gemaf § 3 Abs.2 BauGB beschlossen.

2. Entlang der Planstral3en sind auf den Baugrundstiicken die festgesetzten o . am ortsiiblich bekannt gemacht, Ort und Dauer der Auslegung wurden am .................... ortstiblich
Pflanzstreifen von 3 m Breite (Vorgarten) nach folgendem Pflanzschema (ohne ortliche Bauvorschriften) bekannt gemacht. .
anzulegen' Rotenburg (Wimme), den .................... Der Entwurf der 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 42 C hat in

B i it Tiiia, t T 3 fl t it Ball der Zeit vom .......cccceeiine bis .o, gemal § 3 Abs. 2 BauGB
a) Baumart Sltla omer}laosa’,ls (?ICS LA, 8 verplEn=, mi Dalcn, Aufgrund des § 1 Abs. 3 und des § 10 des Baugesetzbuches (BauGB) sowie des § 84 der Niederséchsischen LS. ST gfefingéct?o?f:i%il?rgrgnérn sffentlicher Belande wurde mit
ammumiang 1o-iccm Bauordnung und der §§ 10 und 58 des Niedersachsischen Kommunalverfassungsgesetzes hat der Rat der Stadt (Der Birgermeister ) - 9 N
Pflanzart: durchaehende Baumreihe in 15 m Abstand . Anschreiben vom .................... Gelegenheit zur Stellungnahme
: g Rotenburg (Wimme) diese 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 42C, bestehend aus der Planzeichnung und gegeben.
b) Unterpflanzung: Pflanzung mit Bodendeckstauden, Begleitstauden den nebenstehenden Textlichen Festsetzungen und der Begriindung als Satzung beschlossen. Rotenburg (W L
; ! o ) otenburg (Wimme), den .........ccccc.....
Blumenzwiebeln oder Staudenmischpflanzungen Rotenbura (Wi q
otenburg (Wimme), den .........cccoevveeeee. Planunterlage s
Eine Unterbrechung des Pflanzstreifens durch notwendige Zu- und Abfahrten ist
zulassig. L.S. e Kartengrundlage: Liegenschaftskarte (Der Biirgermeister )
_ . (Der Biirgermeister) MaRstab:  1:1000 .
3. Alle nach den textlichen Festsetzungen 1 und 2 anzulegenden Pflanzungen sind dQUﬂ!eaAuszt;]g .aui de:l/ Geobasisdaten )
: er Niedersachsischen Vermessungs- un
dauerhaft zu pflegen und bei Abgang zu ersetzen. Katasterverwaltung
Satzungsbeschluss
V. Baugrenzen (§ 9 Abs. 1 Nr. 10 BauGB) ©2021" Q LGL
- = : ; ; ; ; . ) ] Der Rat der Stadt hat die 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr.
Auf den Uberbaubaren Flachen zwischen den in einem Abstar_1d von 3 m bis [nammal Herausgeber:  Landesamt fiir Geoinformation und Land- 42 C nach Prifung aller eingegangenen Stellungnahmen gemét
5 m parallellaufenden Baugrenzen entlang den Planstralien sind nur Lagerplatze und verrgessunglé\!leite?rsa%tsten(bGr'FN) § 3 Abs. 2 BauGB in seiner Sitzung am ............... als Satzung
2 i i ich i Aqqi eglonaldirextion Utterndo emaR § 10 BauGB sowie die Begriindung beschlossen.
offene Stellplatze einschlieBlich ihrer Zufahrten zulassig. “Katasteramt Rotenburg- gemaR § 9 9
[jg Rotenburg (Wimme), den ...........cc.c....
V1. Ein- bzw. Ausfahrten (§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB) N Die Planunterlage entspricht dem Inhalt des Liegenschaftskatas-
) - - - ' ters und weist die stadtebaulich bedeutsamen baulichen Anlagen
[ —__1 L.S
. . . sowie StralRen, Wege und Platze vollstandig nach. -9- Zsentiseinsiesaseieanise
Entlang der westlichen Grenze des Bebauungsplanes sind Ein- und Ausfahrten zu —— T | E=a | - (Der Biirgermeister)
bzw. von den Betriebsgrundstiicken nicht zuléssig. ’o\ - = -\ = ' Stand vom Januar 2021
- - =l
. . . . B i -1 =L - - Sie ist hinsichtlich der Darstellung der Grenzen und der baulichen Inkrafttret
VII. Fléchen fiir die Riickhaltung von Niederschlagswasser (§ 9 Abs. 1 Nr. 14 = - 73 = Anlagen geometrisch einwandfrei. nkrafttreten
BauGB) ) = g ) ) )
) - - . Die Ubertragbarkeit der neu zu bildenden Grenzen in die Ort- Der Beschluss der 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 42 C
.. . . .. I - lichkeit ist einwandfrei méglich. ist geméaR §10 Abs. 3 BauGB am..................... im Amtsblatt des
0
Auf den Grundstiicken sind mindestens 50% des Oberflachenwassers - - , o Landkreises Rotenburg (Wimme) bekannt gemacht worden.
zurlickzuhalten. — i t . Die 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 42 C ist damit am
\ j ol Rotenburg (WUmme), ... rechtsverbindlich geworden.
- ’ Katasteramt Rotenburg
E‘l Rotenburg (Wimme), den ....................
[==] A
. oty - LS. s
= LS. (Der Birgermeister)
[ .;\{}1 . (Unterschrift)
. g - § B‘c’a“ {
A 2\ =
Verletzung von Vorschriften
Planverfasser
- Innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der 1. Anderung
|:j_:‘ Der Entwurf der 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr.42 C des Bebauungsplanes Nr. 42 C sind die Verletzung von
- wurde ausgearbeitet vom Amt fir Planung, Entwicklung und Verfahrens- oder Formvorschriften, die Verletzung von Vorschriften
: - Bauen der Stadt Rotenburg (Wimme). {iber das Verhaltnis der 1. Anderung des Bebauungsplanes und
- ) des Flachennutzungsplanes und Mangel des Abwagungs-
\ O@ 2 1ilo! Rotenburg (Wimme), den ............... vorganges beim Zustandekommen der 1. Anderung des
< /Q hd = Bebauungsplanes Nr. 42 C nicht geltend gemacht worden.
= - E StOR Clemens Bumann Rotenburg (WUmme), den ..........ccccceeeniinnnne
) LS. e
f : . (Der Burgermeister)
Ubersichtsplan M 1 :10.000
R t b (W U )
5/9 ~

8/153

ROTENBURG
WUMME

Bebauungsplan Nr.42C
1. Anderung

-- Hohenesch - Westlicher Rand --

-ENTWURF- (stand 09.02.2021)

(ohne 6rtliche Bauvorschriften)

M1:1000




	Pläne und Ansichten
	B-Plan


